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Herzlich Willkommen zur 
 

3. ordentlichen Generalversammlung der 
 

Bürgerenergiewerke Schnaittachtal und Umgebung 
e.G. 
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Tagesordnung 
 

 
 
 

1. 
 

Eröffnung und Begrüßung 
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Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 

2. Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2014 und 
Vorlage des Jahresabschlusses 2014 
 

3. Tätigkeits- und Prüfungsbericht des Aufsichtsrates 
 

4. Feststellung der Jahresabschlüsse 2014 der BEW e.G. und 
der BEWS GmbH 
 

5. Beschlussfassung über den 
Ergebnisverwendungsvorschlag 2014 
 

6. Beschlussfassung über die Entlastung 
     a.    des Vorstandes 
     b.    des Aufsichtsrates 
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Tagesordnung 

7.    Nachbesetzung der ausscheidenden Aufsichtsräte nach 
§22 Abs. 4 der Satzung. 

       Mit der Neuwahl der Aufsichtsratsmitglieder befinden wir 
uns nach 3 Geschäftsjahren im satzungsgemäßen Turnus. 

 
       Nach 3 Jahren im Amt scheiden die Aufsichtsräte 
       Manfred Beck,  Walter Reinhold und Reinhold Weber, aus.  
  
8. Informationen zum Windkraftprojekt Betzenstein – Hüll. 
  
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
 
10.  Schlusswort 
 

 5 



Tagesordnung 
 

 
 
 

2. 
 

Bericht des Vorstands über das 
Geschäftsjahr 2014 und Vorlage des 

Jahresabschlusses 2014 
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Zu Beginn des Jahres 2014 haben sich die Ausgangsbedingungen 
für den Bau von Photovoltaikanlagen verschlechtert. 
 

  Als 6. Anlage wurde am 30. Juli 2014 eine neue Photovoltaikanlage 
mit einer Leistung von 18,9 kWp auf dem Gebäude des Hersbrucker 
Tierheimes fristgerecht in Betrieb genommen. 
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Das Geschäftsjahr 2014 
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Auf Grund zusätzlicher beruflicher Aufgaben, verbunden mit großer 
zeitlicher Mehrbelastung, war es unserem Vorstandsmitglied Manfred 
Padberg zur Zeit nicht mehr möglich, aktiv im Vorstand mitzuwirken. 
 
 
 
 
 
Als Nachfolger wurde in der Sitzung des Aufsichtsrates vom  
16. Juli 2014 mit sofortiger Wirkung Herr Wolfgang Saffer einstimmig 
gewählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Saffer wohnt in Schnaittach, ist verheiratet und hat zwei erwachsene Söhne; als 
früherer Abteilungsleiter der Sparkasse Nürnberg im Bereich Compliance arbeitete er 
bisher bereits in den Arbeitskreisen Finanzen sowie Öffentlichkeitsarbeit der BEW aktiv 
mit. Herr Saffer ist Gründungsmitglied der BEW. 



 

  
 
 

 Nahezu jeden Mittwoch fand eine Vorstandssitzung statt. 
 

 Die Protokollierung der Sitzungen erfolgt aus zeitlichen Gründen immer 
noch handschriftlich. 

 

 Alle Beschlüsse wurden bisher immer einstimmig getroffen. 
 

  Bei den Vorstandssitzungen war meist auch der Aufsichtsratsvorsitzende 
Georg Hofrichter oder weitere Aufsichtsratsmitglieder mit anwesend. 

 

 Die Zusammenarbeit und das Vertrauen im Vorstand sind gut.  
 

 Die Bereitschaft der Aufsichtsräte, beratend mitzuarbeiten, ist 
uneingeschränkt vorhanden. 

 

 Zu jeder ersten Vorstandssitzung im Monat sind die Aufsichtsräte 
eingeladen. 
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 Organe der Genossenschaft 
 
 
 7 Aufsichtsräte:   Manfred Beck 
      Heimo Messer   
      Walter Reinhold 
      Reinhold Weber 
      Klaus Wolfermann 
      Georg Hofrichter  

     Georg Bayer   
 
  
 5 Vorstände :   Hans Gebhardt 
      Ralf Engelhardt 
      Klaus Schnelle 
 bis 20.5.2014   Manfred Padberg 
 ab 21.5./15.10.2014 eingetr. Wolfgang Saffer 
      Jürgen Glassauer   
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Mitgliederentwicklung 
 

 
01.01.2012 125 Mitglieder     593 Anteile 
 
31.12.2012 191 Mitglieder  1.796 Anteile 
 
17.05.2013 204 Mitglieder  3.233 Anteile 
 
16.05.2014 212 Mitglieder  3.607 Anteile 
 
31.12.2014 215 Mitglieder  3.823 Anteile 
 
22.05.2015 224 Mitglieder  4.022 Anteile 
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PV-Anlagen 
 

 Anlage   Leistung       Inbetriebnahme 
 
 Schnaittach 1  61,8 kWp  15.06.2012 
 
 Hedersdorf 1  49,2 kWp  16.10.2012 
 
 Betzenstein 1  27,4 kWp  16.11.2012 
 
 Vorra 1     9,9 kWp  10.01.2013 
 
  Osternohe 1 (1/3 Anteil)   5,9 kWp  01.08.2013 
  
 Hersbruck 1   18,9 kWp  30.07.2014 

        =   173,1 kWp  
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BEWS – Grundstücks - GmbH 
        
 Zur Arrondierung der Erddeponie Bützenberg wurde das angrenzende 

Flurstück 291 erworben: 
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Vermessung 
 
Am 16. März 2015 wurden die erworbenen Flächen durch das Amt für 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung Nürnberg, Außenstelle 
Hersbruck (früher: Vermessungsamt), amtlich vermessen. 



Erdverkabelung 
 
Der Abbau der über das Deponiegelände führenden 20 kV 
Stromleitungen und der Umbau zur Erdverkabelung wurde erfolgreich 
abgeschlossen.  
 
Die Befüllung der Deponie ist damit gefahrloser möglich und solche 
Bilder gehören der Vergangenheit an: 
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Landschaftspflegerische Maßnahmen 
 
Am 6. März 2015 führten die Mitglieder des Vorstandes und des 
Aufsichtsrates Ralf Engelhardt, Georg Bayer und Georg Hofrichter eine 
Landschaftspflegeaktion auf dem Areal der Erddeponie Bützenberg durch. 
Im Interesse einer weiteren zügigen Befüllung der Deponie wurden 
verbuschte Grundstücksteile gemäß den Vorgaben des Landratsamtes 
freigeschnitten. 
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Wind 
 

  
 
  
 

17 

Die Baugenehmigung für den Windpark Betzenstein – Hüll wurde 
durch das Landratsamt Bayreuth am 11. November 2014 erteilt; 
näheres hierzu folgt in Tagesordnungspunkt 8. 



 

         Wasserkraft   

 
 Erneut prüften die Mitglieder des Arbeitskreises Wasserkraft mehrere an 

uns herangetragene Objekte. 
 
    Aufgrund der gegenwärtigen wasserwirtschaftlicher Bestimmungen in 

Bayern (Mindestströmung, Fischaufstiegshilfen usw.) oder ungeeigneter 
Lage ist auch in diesem Jahr leider wieder keines dieser Projekte für uns 
wirtschaftlich zu betreiben. 
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KWK Kraft-Wärme-Kopplung 
    

 
Momentan bestehen keine konkreten Planungen. 

 
Im Neubaugebiet Dummersberg warten wir weiterhin auf 
Vorschläge seitens des Bauträgers. 
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Bilanz BEW e.G. Aktiva 

20 



Bilanz BEW e.G. Passiva 
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Gewinn und Verlustrechnung BEW e.G. 
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Bilanz BEWS GmbH Aktiva 

23 



Bilanz BEWS GmbH Passiva 
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GuV BEWS GmbH 
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Ausblick 
 Nach mehr als dreieinhalb Jahren seit Gründung der BEW sind wir weiter 

auf einem guten Weg. 
 
Die Aussichten für die kommenden Jahre werden spannend und es wird 
nicht leichter.  
 
Die politischen Vorgaben sind schwer kalkulierbar, so dass kurzfristig 
reagiert werden muss.  
 
Wir halten nach wie vor engen Kontakt zu Nachbargenossenschaften und 
zu Behörden, wie z.B. den Heimatgemeinden und dem Landratsamt. 
 
Ohne Risiko sind unsere Geschäfte nicht, vernünftige Rendite bei 
ausreichender Sicherheit sind jedoch stets Ziel unseres Handelns. 
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Wir danken unseren Mitgliedern für das 

entgegengebrachte Vertrauen. 
 

Wir danken dem Aufsichtsrat für die 
vertrauens- und verantwortungsvolle 

Zusammenarbeit. 
 

 

Die Vorstände der Bürgerenergiewerke 
Schnaittachtal und Umgebung e. G. 
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Tagesordnung 
 

 
 
 

3. 
 

Tätigkeits- und Prüfungsbericht des 
Aufsichtsrates 
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Bericht des Aufsichtsratsvorsitzenden 

Sehr geehrte Genossinnen und Genossen der BEW- 
Bürgerenergiewerke Schnaittachtal und Umgebung e.G. 

 
Seid alle herzlich zur dritten Jahreshauptversammlung nach der Gründung in 
den Räumen unserer Keimzelle, der ERGE GmbH  Schnaittach begrüßt. 
 
 Wir haben heute ein straffes  Programm, deswegen verzichten wir auf die 
übliche Begrüßung nach Festkommersmuster und steigen direkt in die 
Tagesordnung der Versammlung ein. 
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Ich darf, zum Einstieg, noch an ein paar Daten erinnern, auf die wir, die 
Aufsichtsräte und Vorstände, und ich hoffe auch Ihr, liebe Genossinnen und 
Genossen, schon ein wenig stolz sind.   
 
Die BEW: Gegründet am 22.11.2011, eingetragen ins Handelsregister Nummer 
GNR 324  am 31.5.2012.  
  
Das war rekordverdächtig und so ging es bisher auch in Riesenschritten weiter, 
mit viel Neuland…d.h. mit viel Arbeit.  
  
Ich habe in dieser Zeit etliches an Steuerrecht, Gesellschaftsrecht, 
Wirtschaftsrecht und Unternehmensführung dazugelernt und die möglichen 
Fallen in der praktischen Umsetzung kennengelernt.  
 
Dank an dieser Stelle auch für die begleitende Fürsorge meiner Mitstreiter im 
Aufsichtsrat und im Vorstand, um diese Klippen auch elegant umschiffen zu 
können und vor allen Dingen für die Bereitschaft, persönlich Verzicht zu üben 
um ein erfolgreiches Genossenschaftsunternehmen aufbauen zu können.     
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Trotz aller Widrigkeiten bei der Veränderung der politischen Rahmenbedingungen   
hat unser  Vorstand bisher  viele Projekte verhältnismäßig schnell und  
erfolgreich umsetzen können, und das Alles wohlgemerkt ehrenamtlich.   
 
Im Nachgang werden wir die Bilanzergebnisse der BEW und BEWS dargelegt  
bekommen.   
 
Sie zeigen den Erfolgsweg auf und die Möglichkeit der erstmaligen Ausschüttung  
auf das eingezahlte Kapital.  
 
Neben der Erddeponie Hormersdorf - Bützenberg, der BEWS GmbH und den  
6 PV-Anlagen werden wir künftig auch Windräder in der Nachbarkommune  
Betzenstein, zusammen mit der dortigen Stadt und der Firma  
Dornauer Windkraft UG betreiben.   
 
Das Projekt ist auf dem Weg und wird bis zur nächsten Jahreshaupt- 
versammlung  2016 unter Umständen bereits erfolgreich ins Netz  
einspeisen können. 
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Wir haben 2011 die Verantwortung für die Energiewende als Bürger in  
unserer Genossenschaft übernommen, um unseren Anteil an der Energiewende  
als BEW zu organisieren.   
 
Und das geht mal nicht mit Hosenknöpfen sondern mit erheblichen finanziellen  
Aufwendungen.  
 
Wir müssen zum Einen die Aufgabe der lokalen Energieversorgung sicherstellen,  
zum Andern wollen wir keine Megastromfabriken mit Fernversorgungsleitungen.  
  
Schon gar nicht, wenn dann festgestellt wird, dass sich ein paar Konzerne ein paar  
Jahrzehnte vergessen haben auch und sich auch bei der Entsorgungsfrage,  
nach neuester Verlautbarung, nicht in der Pflicht sehen.  
 
Die nicht vorhanden Rückstellungen von ca. 40 Milliarden Euro für Folgelasten  
der Atomenergiewerden wohl wieder dem Steuerzahler aufgelastet werden.  
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Der Versuch, eine Bad Bank oder Company zu bilden, ist nicht ausgeschlossen.  
 
Dazu kommen noch mehrere Milliarden für den geplanten Netzaufbau der Konzerne.   
Wollen wir diese wirklich finanzieren?   
 
Oder geht es nicht doch um die nachhaltige Daseinsvorsorge bei uns und für uns ?   
 
 
Das war die große Politik und jetzt verzeihen Sie mir den Schlenker zur  
kleinen Politik vor Ort.   
 
Auch unsere hiesige Kommune, der Daseinsvorsorge verpflichtet,  beteiligt sich  
an der noch zu gründenden Landkreisgenossenschaft.  
 
Ich freue mich, dass es für Euch lohnend ist, in dieser Frage unserer BEW e.G.  
zu vertrauen.  
 
Wir werden weiter verantwortungsvoll und erfolgreich mit Eurem Geld umgehen.  
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Verantwortung hat einen Namen... und der verpflichtet.  
 
Wir sind angetreten, als BEW Alternativen zu schaffen, d.h. Dezentralisierung der  
Energieversorgung und Investition in Vor-Ort-Projekte.  
 
Aber das geht nur mit der Bereitschaft, die Verantwortung zu übernehmen und  
den Wandel auch zuzulassen.  
 
Den populistischen Gründen des Dagegenseins muss künftig die Konsequenz  
des Handelns zum Betreiben der Stromnetze, der Stromerzeugungs-  und der  
Wärmeversorgungsanlagen entgegengesetzt werden. 
  
Als  Bürgerenergiewerke wollen wir weiter kreativ und wirtschaftlich  
erfolgreich bleiben.   
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Ich bin froh, im Vorstand und Aufsichtsrat mit Unternehmern und nicht mit  
Unterlassern bestückt zu sein.  
 
Und werbe an dieser Stelle um Ihr Vertrauen für das weitere Genossenschaftsjahr.  
 
Die Mischung in unserer Genossenschaft hat bisher gut gepasst. 
 
Damit wir auch in Zukunft gut aufgestellt sind, bedarf es langfristig weiterer  
Genossen/-innen mit Kompetenz und Leistungsbereitschaft.  
 
Auch schon zur Absicherung, wenn denn mal Amtsmüdigkeit beim Einen oder  
Anderen auftaucht. 
   
Auch wenn unser bisheriger Finanz- und Steuerexperte Jürgen künftig nicht mehr  
im Vorstand bzw. als Geschäftsführer vertreten sein wird, gehen wir  
weiterhin zuversichtlich in die Zukunft.  
 
Für die geleistete Arbeit in den vergangenen fast vier Jahren danke ich Ihm  
seitens des Aufsichtsratsgremiums recht herzlich. 
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Weiter gilt mein Dank unserem Vorstand und dem Aufsichtsrat in seiner Gänze  
für die bisher geleistete Arbeit. 
   
Und ich versichere, die Zusammenarbeit war sehr oft abendfüllend.    
 
Wir haben es zu einer positiven Bilanz geschafft und können mit Recht von  
einer nachhaltigen Entwicklung für die nächsten Jahre ausgehen.   
 
Die erreichten Bilanzzahlen werden weiterhin für sich sprechen.  
   
 
Für eventuelle weitere Informationen und Rückfragen stehe ich Ihnen nach der  
Bilanzvorstellung  für eine detaillierte Erörterung auch gerne persönlich  
zur Verfügung. 
  
 
Georg Hofrichter 
 
Vorsitzender des Aufsichtsrates der 
Bürgerenergiewerke Schnaittachtal e.G. 
 



Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfung erfolgte durch die Aufsichtsräte 
Klaus Wolfermann und Manfred Beck. 
 
Es ergaben sich keine Gründe zur Beanstandung. 
 
Dem Finanzvorstand der BEW ist für seine exakte 
und übersichtliche Buchführung ein großes Lob 
auszusprechen. 
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Tagesordnung  
 

4. 
 

Feststellung der Jahresabschlüsse 2014 der  
 

BEW e.G. 
 

und der 
 

BEWS GmbH 
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Bilanz BEW e.G. Aktiva 

39 



Bilanz BEW e.G. Passiva 
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Gewinn und Verlustrechnung BEW e.G. 
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Bilanz BEWS GmbH Aktiva 

42 



Bilanz BEWS GmbH Passiva 
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GuV BEWS GmbH 
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Tagesordnung 
 
 

5. 
 

Beschlussfassung über den  
 

Ergebnisverwendungsvorschlag 2014 
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Vorschlag zur Mittelverwendung 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bilanzgewinn für das 
Geschäftsjahr 2014 in Höhe von 11.464,53 Euro wie folgt zu verwenden: 
  
a) Ausschüttung einer Dividende in Höhe von 2,70 Euro je 

dividendenberechtigtem Geschäftsanteil im Nennwert von 100,00 Euro, 
entsprechend 2,7% Ertrag. 
(Dividendenberechtigt sind die zum Bilanzstichtag 31.12.2014 vorhandenen 3.823 
Geschäftsanteile mit einem Geschäftsguthaben von 382.300,00 €)  

 
Die Gesamtausschüttung beträgt demnach 10.322,10 Euro. 
Als Zahltag wird der 19.06.2015 angestrebt. (*) 

  
b) Vortrag auf neue Rechnung 1.142,43 Euro. 
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(*) Hinweis zum Zahltag 19.06.2015: 
 

Wegen der noch erforderlichen Klärung diverser Fragen bei der 

steuerlichen Handhabung,  

es fehlen z.B. noch 47 Datenblätter mit Steuer-ID und Konfession, 

dem Abruf beim BZSt, der Anmeldung und Abführung der KESt, KiSt und 

des SolZ sowie der Formularerstellung Steuerbescheinigung ist es trotz 

erheblicher bereits geleisteter Vorarbeiten erforderlich, dem Vorstand eine 

Bearbeitungsfrist von mindestens  4 Wochen einzuräumen. 
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Tagesordnung 

 
6. 
 

Beschlussfassung über die Entlastung 
 
       a.    des Vorstandes 
 
       b.    des Aufsichtsrates 
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Tagesordnung 

7. 
 

Neuwahl bzw. Wiederwahl der  
ausscheidenden Aufsichtsräte 

nach § 22 Abs. 4 
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Mit der Neuwahl der Aufsichtsratsmitglieder befinden wir uns nach  
3 Geschäftsjahren im satzungsgemäßen Turnus nach §22 Abs. 4. der 
Satzung (Auszug): 
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§ 22 Zusammensetzung und Wahl 
 
(1) Der Aufsichtsrat besteht aus mindestens fünf Mitgliedern, die von der 

Generalversammlung gewählt werden; in diesem Rahmen bestimmt sie auch die 
konkrete Zahl der Aufsichtsratsmitglieder.  

 
Die Mitglieder des Aufsichtsrats müssen persönlich Mitglied der Genossenschaft sein. 

 
………… 

 
(4) Das Amt eines Aufsichtsratsmitgliedes beginnt mit dem Schluss der 

Generalversammlung, die die Wahl vorgenommen hat, und endet am Schluss der 
Generalversammlung, die für das dritte Geschäftsjahr nach der Wahl stattfindet.  

 
Hierbei wird das Geschäftsjahr, in welchem das Aufsichtsratsmitglied gewählt wird, 
mitgerechnet. 



 
    Nach 3 Jahren im Amt scheiden folgende Aufsichtsräte aus: 

Walter Reinhold 

Manfred Beck 

Reinhold Weber  
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Die Versammlung kann nun Wahlvorschläge zur Nachbesetzung der 
satzungsgemäß ausgeschiedenen Aufsichtsräte einreichen.  
 
Bitte achten Sie darauf, dass die vorgeschlagene Person davon weiß und 
auch bereit ist, sich wählen zu lassen!  
 
Eine Wiederwahl ist ebenfalls zulässig. 
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8. 
 

Informationen zum Windkraftprojekt 
 

Betzenstein - Hüll 

Tagesordnung 
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Rückblick 

Im Jahr 2013 begann eine Projektgesellschaft (BGB), bestehend aus 
der Stadt Betzenstein, den Bürgerenergiewerken Schnaittachtal 
und Umgebung e.G. sowie der Dornauer Windkraft UG, im Gebiet 
der Windkraftfläche 252 im Regionalplan Oberfranken Ost, nordöstlich 
von Betzenstein, mit der Planung eines Bürgerwindparks. 
 
Projektiert wurden 2 Windkraftanlagen vom Typ Nordex N 117 mit je 
2,4 Megawatt Leistung. 
  
Innerhalb von fast zwei Jahren wurden vor Ort Bürgerinformationen, 
artenschutzrechtliche Prüfungen, Schall- und Schattenwurfprognosen 
zum Schutz der Anwohner, Einführung eines Flächenpachtmodells für 
die beteiligten Grundeigentümer sowie Verhandlungen mit Herstellern, 
Banken und Infrastrukturfirmen erfolgreich durchgeführt. 
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Lage 

54 
Google Earth Pro 



Projektbeginn 
Am 11.11.2014 wurde durch das Landratsamt Bayreuth die  
Baugenehmigung nach § 4 BImSchG erteilt. 

Um eine breite Bürgerbeteiligung für das Projekt realisieren zu können, 

wurden im Oktober 2014 die 

Windkraft Betzenstein - Hüll UG (haftungsbeschränkt) und Co. KG 

sowie die zugehörige Komplementärgesellschaft, die 

Windpark Hüll Verwaltungsgesellschaft UG (haftungsbeschränkt), 

notariell gegründet und in das Handelsregister eingetragen. 

Als Gründungsgesellschafter bzw. Gründungskommanditisten fungierten die 
Dornauer Windkraft UG und die BEW Schnaittachtal e.G. 

Zu Geschäftsführern wurden Marcus Dornauer und Hans Gebhardt bestellt. 

Nun ist es interessierten Bürgern möglich, Anteile an der Gesellschaft zu 
erwerben und damit als Kommanditisten einzutreten. 
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Firmenstruktur 
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Mindesteinlage:    10.000.- € (5.000.- € für BEW-Mitglieder) 
Stückelung:      5.000.- € 
Höchsteinlage:   200.000.- € 
 
Vorgezogene Beteiligungsfrist von zwei Wochen sowie 

Mindesteinlage von 5.000.- € für Betzensteiner Bürger, Mitglieder der 

BEW Schnaittachtal e.G. sowie Projektbeteiligte. 

 
Öffentliche Informationen können erst nach der BAFIN-Prüfung des 
Verkaufsprospektes bekanntgegeben werden; zu dessen Anforderung steht 
ein Formblatt (auch zum Download) zur Verfügung. 

Beteiligungsmodell 

 



Ende des Jahres 2014 wurden der Projektübernahmevertrag und der 
Baubegleitungsvertrag  zwischen der Betreibergesellschaft  
Windkraft Betzenstein - Hüll UG (hb) & Co. KG und der 
Dornauer Windkraft UG (hb) vorbereitet und abgeschlossen. 
  
Der noch zu schließende Geschäftsbesorgungsvertrag mit der Dornauer 
Windkraft UG ist gegenwärtig in Vorbereitung und wird demnächst 
geschlossen. 
 
 

Projektübernahme 



Zeitplan 

Zur Errichtung der Anlagen stehen nach aktueller Planung nachfolgende, 
zeitlich geschachtelte Arbeitsphasen an (ungefähre Termine): 
 

• ab Juni 2015: Wegebau; Errichtung der Kranstellflächen 

• ab August 2015: Herstellung der Fundamente 

• ab März 2016: Aufbau der Türme; interne und externe Verkabelungen 

• ab April 2016: Montage Gondeln und Rotoren; Netzanbindung und 

Testbetrieb 

• Ab Juni 2016: Inbetriebnahme der Anlagen 
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WWW.WINDKRAFT-BETZENSTEIN.DE 

Homepage der Betreibergesellschaft 
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9. 
 

Verschiedenes, Wünsche, 
Anträge 

 

 

Tagesordnung 
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10. 
 

Schlusswort 
 

 

Tagesordnung 
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Vielen Dank 
           und guten Nachhauseweg! 
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